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Gemeinde Hagnau   
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Aus der ö"entlichen Gemein-
deratssitzung vom 14.11.2017   
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters
t� Bürgermeister Volker Frede lobte das 

gelungene Museumsfest nebst der 
gut besuchten Ausstellung sowie das 
ebenso erfolgreiche 10-jährige Jubilä-
um der Hagnauer Klassik.

t� Der B31-Facharbeitskreis Verkehr so-
wie der politische Begleitkreis haben 
getagt. Hier liege man gut im Zeitplan. 
Das Gutachten sei mit dem Datenma-
terial schon weit fortgeschritten.

t� Er zeigte sich sehr erfreut über die vie-
len großen Erfolge des Winzervereins 
mit dem 15. Ehrenpreis des Badischen 
Weinbauverbandes. Es sei eine beacht-
liche Leistung, ein solch hohes Niveau 
über diesen langen Zeitraum zu halten.

 TOP 2
  Bekanntgabe von nichtö"entlichen 

Beschlüssen des Gemeinderates 
Es wurden keine nichtö$entlichen Be-
schlüsse bekanntgegeben.

 TOP 3
 Neugestaltung Wilhelmshöhe
  Dieser TOP war in der Oktobersitzung 

wegen einer o$enen Frage nochmals 
abgesetzt worden. Jetzt war der Kunst-
schmied Andreas Hafen anwesend und 
erläuterte nach einer Einführung durch 
BM Frede sachlich und ausführlich die 
Gegebenheiten aus seiner Sicht. Als 
attraktiver Aussichtspunkt sollte die 
Wilhelmshöhe auch optisch ein or-
dentliches Bild zeigen und gut begeh-
bar sein, was schon länger nicht mehr 
optimal gegeben ist: unter anderem 
sind auch die Treppe plus das Hand-
laufgeländer nicht mehr sicher, der 
Untergrund uneben, die Bänke unan-
sehnlich usw.. Auch die Panoramatafel 
soll ein neues Design erhalten. Zusam-
men mit dem Tourismusverein und 
Kunstschmied Andreas Hafen war dazu 
ein neues Gesamtkonzept erarbeitet 
worden. Die Neugestaltung wurde in-
tensiv diskutiert, ein von Andreas Ha-
fen erstelltes Modell der neuen Pano-
ramatafel konnte begutachtet werden. 
Einstimmig beschloß das Gremium die 
Umgestaltung der Wilhelmshöhe.

 TOP 4
  Jahresrechnung der Gemeinde Hag-

nau für das Rechnungsjahr 2016
  Kämmerer Andreas Heier erläuterte 

den Sachverhalt und konnte ein recht 
gutes Ergebnis dem Ratsgremium 
vorlegen: Der Schuldenstand hat sich 
weiter vermindert (183 €/Ew.), die Zu-
führung an den Vermögenshaushalt 
beträgt ca. 571.068 € (11,31% des 
Verwaltungshaushalts). Dies geht vor 

allem auf die Mehreinnahmen bei der 
Gewerbesteuer zurück. Positiv entwi-
ckelt haben sich auch der Fremden-
verkehrsbeitrag und die Schlüsselzu-
weisungen. Auf der Ausgabenseite 
konnten in verschiedenen Bereichen 
geringere Ausgaben als geplant ver-
zeichnet werden. Der Rechenschafts-
bericht wird wie vorgeschrieben öf-
fentlich zur Einsichtnahme ausliegen. 
„Wir sind gut aufgestellt“, so das po-
sitive Fazit. Diesem guten Ergebnis 
stimmten die Räte einhellig zu.

 TOP 5
  Jahresabschluss für den Eigenbe-

trieb „Abwasserbeseitigung“ für das 
Jahr 2016

  Kämmerer Andreas Heier erläuterte 
auch hier den Sachverhalt und konnte 
ebenso ein erfreuliches Ergebnis vor-
legen. So wurde ein Jahresergebnis in 
Höhe von 62.628 Euro erzielt: Bei der 
Investitionsplanung war ein Verlust 
von 8.500 Euro erwartet worden. Die 
Kostensteigerungen sind aber nicht 
eingetreten. Die abgerechneten Ab-
wassermengen liegen seit 2013 auf 
einem konstanten Niveau von etwa 
130.000 cbm. Insgesamt weist die Ab-
wasserbeseitigung zum Jahresende 
2016 einen soliden Gewinnvortrag von 
309.893 Euro aus. Dieser wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. Der Lagebe-
richt zur Abwasserbeseitigung wird 
ebenfalls zur Einsichtnahme ö$entlich 
ausgelegt. Ihm stimmten ebenso alle 
Räte zu.

 TOP 6
  Kenntnisnahme der Niederschrift 

zur ö"entlichen Sitzung des Ge-
meinderates vom 17.10.2017

  Die Räte nahmen diese Niederschrift 
zur Kenntnis.

 TOP 7
 Verschiedenes
  - Ein Ratsmitglied berichtete von ei-

nem „Mülleimerreinigungsdienst“, den 
er auf der Insel Reichenau gesehen 
habe. Andere Ratsmitglieder sagten, 
dass hierzu auch bei uns vor kurzem 
ein Angebot einer Firma an die Haus-
halte in den Briefkästen gelegen habe. 
Bei Bedarf könnten sicherlich auch 
über das Abfallwirtschaftsamt des 
Landkreises weitere Kontaktdaten er-
hältlich sein, so Bürgermeister Frede. 
- Ein Bürger dankte für die schöne P'e-
ge und Gestaltung des Friedhofes zu 
Allerheiligen und fragte nach der aktu-
ellen Zahl an Flüchtlingen in Hagnau. 
- Der Bürgermeister lud zur Dorf-
wanderung am 18.11.2017 sowie zur 
Gedenkfeier am Volkstrauertag tags 
darauf ein. Für den demnächst statt-
*ndenden Adventsmarkt und mit Blick 
auf die Weihnachtszeit bat er um die 
Spende eines Weihnachtsbaums.

)BSUNVU�3JFCMF
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Winzerverein erzielt erneut große Erfolge   
15. Ehrenpreis in Folge und vieles mehr 

Erneut kann der Hagnauer Winzerverein auf 
ansehnliche Erfolge zurückblicken: Bei der 
kleinen Feier im Verkaufsraum zusammen 
mit u.a. den Winzern, der Weinprinzessin 
Stephanie Megerle und der Kellermann-
schaft gab der Vorsitzende Karl Megerle 
zusammen mit Geschäftsführer Tobias Keck 
die stattliche Anzahl an Auszeichnungen 
und Preisen bekannt und dankte den Anwe-
senden für die gute gemeinsame Arbeit, die 
wieder zu solchen Erfolgen geführt hat. In 
O$enburg waren einige Tage zuvor die beim 
Badischen Weinbauverband erzielten Preise 
für das Jahr 2016 übergeben worden. 
Witterungsbedingt sei das Jahr 2017 merk-
lich schwieriger gewesen als 2016, so Karl 
Megerle. Sehr viel Arbeit, Disziplin und ein 
gutes Miteinander seien wichtig, diskutierte 
werde, was noch besser gemacht werden 
könne: „Wir wollen etwas Gutes produzie-
ren“, unterstrich er. 
Hierzu trage auch die zeitaufwändige Hand-
lese wesentlich bei. Besonderer Dank galt 
Kellermeister Jochen Sahler, der großen 
nervlichen Belastungen bei seinen Entschei-
dungen etc. ausgesetzt sei. Betr. die Voraus-
setzungen zur Vergabe der Preise sei ein 
neues Berechnungssystem eingeführt wor-
den, erläuterte Tobias Keck. Unter anderem 
sei nun auch die Flaschenanzahl mit berück-
sichtigt und einiges mehr. Einen Preis zu er-
halten sei nun noch schwieriger geworden. 
International stehe man aber gut da, freute 
er sich und zählte einige dieser schönen Er-
folge aus der insgesamt erfreulich langen 
Preisliste auf. Ihm schloss sich Kellermeister 
Jochen Sahler an, ergänzte, die Modalitäten 
seien umgestaltet worden. Mehr Weingüter 
vom Bodensee seien diesmal erfolgreich ge-
wesen. Auch er hatte Lob und Dank für die 
erfolgreiche gemeinsam geleistete Arbeit 
des kompetenten und 'exiblen Mitarbei-
terteams in petto. Karl Megerle´s Fazit: „Es 
ist immer eine spannende Geschichte“ und 
wünschte sich natürlich schon mal für das 
Jahr 2018 ebensolche Erfolge. 
Und dies sind die aktuell für 2016 erzielten 
zahlreichen Preise und Auszeichnungen: 
- 15. Ehrenpreis 2017 des Badischen Wein-

bauverbands in Folge mit 48 Gold- und 13 
Silbermedaillen, 1 Goldmedaille für Früh-
lings-/Sommerwein 
-  DLG-Bundesweinprämierung 02-2017 mit 

4 Gold- und 5 Silbermedaillen 
-  DLG-Bundesweinprämierung 04-2017 mit 

2 Gold-, 2 Silber- und 5 Bronzemedaillen 
-  Frankfurt International Wine Trophy 2017 

mit 2 Goldmedaillen 
-  Vinalles Internationaler Weinwettbewerb 

in Paris 2017 mit 2 Silbermedaillen 
-  Mondial du Sauvignon Langon 2017 mit 1 

Silbermedaille 
-  Weine/Winzer der Badischen Weinstraße 

und Wanderwege 2017 mit 2 Gold- und 5 
Silbermedaillen 

-  Mondial du Rosé 2017 in Cannes mit 2 
Goldmedaillen 

-  Portugal Wine Trophy 2017 mit 3 Goldme-
daillen und 1 Silbermedaille 

-  IWSC 2017 in England mit 2 Bronzemedail-
len 

-  Müller-Thurgau-Wettbewerb 2017 Chemb-
ra mit 3 Silbermedaillen 

-  Bonvinitas Weinbewertung 2017 mit 
98/98/97 von jew. 100 erreichbaren Punkten 

-  Internationaler Weincontest Bukarest 2017 
mit 1 Goldmedaille 

-  International Spirit Award 2017 Meininger 
Verlag mit 1 Goldmedaille (Traubenbrand) 

-  Internationaler Bioweinpreis 1 Goldmedail-
le für Öko-MT-Wein 2015 und 2016 

- Rosé Cup Berlin 2017 mit einem 1. Platz 
-  Savoir Vivre 2017 mit „Großes Gold“ für MT 

Sonnenufer 2016 und Goldmedaille für 4 
weitere Weine 

-  Berliner Wine Trophy 2017 mit 1 Goldme-
daille (Grauburgunder Burgstall tr.) 

-  Mundus Vini-Sommerverkostung mit 1 
Gold- und 1 Silbermedaille 

-  Mondial des Pinot mit 1 Silbermedaille 
-  Internationaler Piwi-Weinpreis 2017 mit 1 

Goldmedaille für den Bio-Regent 
Hinzu kommen noch zahlreiche Weinemp-
fehlungen der Presse im In- und Ausland. 
Die ausführliche vierseitige Liste ist beim 
Winzerverein einsehbar. 
  
)BSUNVU�3JFCMF 

 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende   
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
#àSHFSNFJTUFSBNU 

 
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
  
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
  
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
  
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
  
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

  
 

Mülltermine   
Freitag, 24.11.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo$- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 30.11.2017 
Gelber Sack 
  
Freitag, 01.12.2017 
Restmüll 
  
Dienstag, 05.12.2017 
Papier 
  
Freitag, 08.12.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo$- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 15.12.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
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Einsatz der Kehrmaschine   
Am Dienstag, 28.11.2017 wird die Kehrmaschine die Straßen in un-
serer Gemeinde befahren.   
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Ortsstraßen möglichst 
nicht zum Parken zu benutzen, um der Kehrmaschine das ungehin-
derte Arbeiten zu gewährleisten. 
  
*ISF�(FNFJOEFWFSXBMUVOH   

Tourist-Information geschlossen   
Am Dienstag, den 28. November 2017 bleibt die Tourist-Informa-
tion Hagnau ganztägig geschlossen.   
Wir bitten um Beachtung.   

*IS�5FBN�EFS�5PVSJTU�*OGPSNBUJPO�)BHOBV 
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Veranstaltungen
Veranstaltungen 
Freitag, 24.11.2017 
19:00 Uhr 
Weinprobe: 
Schokolade & Wein / AUSVERKAUFT 
  
Sonntag, 03.12.2017  
11:00 Uhr 
17. Hagnauer Adventsmarkt 
Veranstaltungsort: Löwenplatz Dr.-Fritz-
Zimmermann-Straße 88709 Hagnau 
Hinweise: Information und Anmeldung: 
Frau Ritter, Telefon: 07532/6924 
  
 

Baby-Te" in Hagnau 
v%BT�,JOE�NVTT�OJDIU�FSTU�.FOTDI�XFSEFO�FT�
JTU�TDIPO�FJOFS�i 
� +BOVT[�,PSD[BL 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. montags von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 
  
Ansprechperson und Infos:   
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 

Lasst uns froh und munter sein, 
und uns recht von Herzen freun`. 
Lustig, lustig, tra la la la la, 
bald ist Nikolausabend da, 
bald ist Nikolausabend da.  
  
Am Dienstag, den 05.12.2017  und 
Mittwoch, den 06.12.2017 besucht 
Sankt Nikolaus mit seinem Knecht Rup-
recht die Hagnauer Kinder gerne zuhau-
se. 
  
Wenn auch Sie möchten, dass Sankt Ni-
kolaus zu Ihren Kindern kommt und aus 
seinem goldenen Buch vorliest, dann ru-
fen Sie bitte bis spätestens 01.12.2017  
im Kinderhaus Hagnau unter der Tel: 
07532/430023 an.  
 
Wir bedanken uns ganz herzlich beim 
Hagnauer Nikolaus für seine alljährliche 
Unterstützung! 

 
 
 

Die Hagnauer Volksbank hat uns Schulan-
fängern der Grundschule Hagnau zur Ein-
schulung ein Arbeitsheft geschenkt. Darin 
arbeiten wir nun 'eißig und wollen uns bei 
der Hagnauer Volksbank ganz herzlich be-
danken. 
 
 
 

Vorankündigung!!! 
Am Hagnauer Adventsmarkt (03.12.2017) 
verkaufen wir wieder Adventskränze, 
Türkränze, Gestecke, Vogelfutter, Weih-
nachtskarten,... Schauen Sie doch an unse-
rem Stand vorbei. 
Außerdem freuen wir uns, Sie um 15:00 Uhr 
zu unserer Au$ührung begrüßen zu dürfen. 
 
Ihre Grundschule Hagnau 

 
 

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 

Liebe Kinder, 
  
am 24.12.2017 um 16.00 Uhr gibt es in 
Hagnau (St. Johann Baptist) wieder ein 
Krippenspiel! Wenn du dabei sein willst 
solltest du:
t� zwischen 4 und 10 Jahre alt sein
t� an beiden Probenterminen (Freitag, 

15.12.2017 und Freitag, 22.12.2017 
jeweils 16.00 Uhr) Zeit haben und in 
die Kirche kommen

 
Wenn du Spaß hast dabei zu sein, melde 
dich bitte bis 07.12.2017 bei 
Sandra Merk,Tel.: 07532/5489  oder 
sd.merk@web.de an. 
Wir freuen uns auf dich. 
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
  
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung *nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  
 

Information, Beratung und Auskunft über  
t� Renten
t� Medizinische Rehabilitation
t� Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
t� Kranken- und P'egeversicherung der Rentner
t� Versicherungsfragen
  

Datum: 20.12.2017 
  
Uhrzeit:   08.40 – 12.40
  13.40 – 15.40   
Ort:  Rathaus Markdorf   
  
Terminvereinbarungen empfohlen unter Tel. 0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen mit. 

 
 

Senioren Café  
Film des Natur)lmers Bernd Stocker be-
geistert Senioren   
Um 14:00 Uhr feierte Pfarrer Matthias 
Schneider die Heilige Messe mit Spendung 
der Krankensalbung. In seiner Begrüßungs-
ansprache stand das Leben des Hl. Martin im 
Mittelpunkt. Pfarrer Schneider betonte, dass 
Gott auch heute authentische Menschen wie 
den Hl. Martin braucht. Während der Kran-
kensalbung sprach Monika Baur besinnliche 
Texte. Den Abschlusssegen spendete Pfarrer 
Matthias Schneider mit dem mitgebrachten 
St. Martin-Reliquiar aus Meersburg. 
  
Im Pfarrsaal trafen sich die Senioren zu Kaf-
fee und Kuchen und zu angeregten Gesprä-
chen. Monika Baur begrüßte die Gäste und 
dankte Pfarrer Schneider für die Messfeier 
und die Spendung der Krankensalbung. 
  
Mit einem Film zu Naturbetrachtungen aus 
dem Salemer Tal, mit dem Hobby-Natur*l-
mer Bernd Stocker aus Salem begann der 
zweite Teil des Senioren Cafés. Dieser freu-
te sich sehr, über die erneute Einladung. 
Zu Beginn erklärte er die Entstehung des 
Films, unter anderem, dass es Aufnahmen 
aus den letzten drei Jahren sind. Die Gäste 
erlebten die Natur in allen vier Jahreszeiten: 
Ein Storchenleben in allen Fassetten, über-
schwemmte Wiesen, angelegte Biotope, das 
Ab*schen der Weiher, Brachwiesen, Gewäs-

serrandstreifen und Wiesen mit botanischen 
Kostbarkeiten. Auch gab es Informationen 
zu Naturschutzmaßnahmen, die unter fach-
kundiger Anleitung von Schülern und Frei-
willigen unterstützt wurden. Bernd Stocker 
erklärte, das durch die Klimaveränderung 
immer wieder Silberreiher zu beobachten 
sind, so hatte er das Glück an einem Spät-
nachmittag hatte, 12 Silberreiher, die sich 
auf eine kahle Weide niederließen vor die 
Linse zu bekommen. Weitere seltene Auf-
nahmen glückten ihm: z. B. ein Schwarzmil-
lan Paar in seltener Pose oder ein Purpurrei-
her. Dabei begleiteten Originalstimmen die 
entsprechenden Szenen und verzauberten 

die aufmerksamen Zuschauer. Am Ende gab 
es großes Lob und Anerkennung. Es wurden 
noch viele Fragen beantwortet. 
Bei einem Gläschen Wein und angeregter 
Unterhaltung konnte der erlebnisreiche 
Nachmittag ausklingen. Zum Schluss ver-
abschiedete Monika Baur die Gäste mit Ge-
danken zum Abschied und wünschte allen 
eine gute Zeit bis zum nächsten Tre$en am 
Dienstag, 12.12.2017  mit einer ökumeni-
schen Adventfeier im Pfarrheim. 
  
"OUPO�.PEFM 
#JMEFS��.POJLB�#BVS 
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Dämmerschoppen/ Work out Party.  
  
Ab dem 17.11.2017 *ndet wie gewohnt der Dämmerschoppen 
(Work out Party) 
an jedem Freitag, ab 17.00 Uhr im Eulenstüble statt. 
In geselliger Runde heißt Sie der Elferrat herzlich willkommen. 
Für Getränke und leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
  
(F[���%FS�/BSSFOWFSFJO�&VMF�)BHOBV� 
 
 

DRK-Seniorengymnastik in Hagnau   
Liebe Sportler-Senioren, 
  
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr *ndet im Gwandhaus 
die Seniorengymnastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senioren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen Sie einfach dazu und ma-
chen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Blättern Sie online oder geben Sie bequem Ihre Anzeige auf: www.primo-stockach.de

Die Primo-

Heimatblätter

sind stets

aktuell und

außerdem

der ideale

Botschafter

für Ihre

Werbung!

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info
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Seniorennachmittag 65+ 

Mittwoch, 6. Dezember 2017 

Zu unserer Nikolausfeier möchten wir die 

Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde in 

den festlich geschmückten Gemeindesaal herzlich 

einladen. 

 Freuen Sie sich mit uns auf den Besuch des 

Nikolaus. 

Beginn: 15:00 Uhr  

Gemeindesaal Stetten 

Auf Ihr Kommen freuen sich: 

Bürgermeister Daniel Heß 

und das Vorbereitungsteam 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö"nungszeiten:  
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 
 

Gratulation  
zur Eisernen Hochzeit 

Am Mittwoch, den 15. November 2017, fei-
erten die Eheleute Renate und Erich Schuler 
ihren 65. Hochzeitstag. Bürgermeister Heß 
gratulierte zu diesem doch seltenen Ereignis 
ganz herzlich. Er überreichte im Namen der 
Gemeinde Stetten einen Geschenkkorb und 
einen Blumenstrauß. 

 

Bohnenprojekt  
der Drittklässler 
Die Drittklässler der Grundschule Stetten 
schlossen in der vergangenen Woche ihr 
„Bohnenprojekt“ ab. Begeistert waren die 
Mädchen und Jungen dabei, als im Klassen-
zimmer das traditionelle Freitagsessen „Sau-
re Bohnen und Spätzle“ zubereitet wurde. 
Entstanden war das Projekt im Anschluss 
an den Besuch der Ausstellung „Bemer-
kensWerte“ im Hagnauer Museum. Die 
Kinder sollten die Möglichkeit bekommen, 
den Weg eines traditionellen Gerichts vom 
Feld bis auf den Teller kennenzulernen. 
Karin Dimmeler vom Heimat- und Ge-
schichtsverein Hagnau hatte bereits in der 

zweiten Klasse mit den Kindern Bohnen 
in Töpfe gep#anzt und die Kinder konn-
ten das Wachstum der Bohnen verfolgen. 
Ende September wurden, unter der Anlei-
tung von Karin und Rudolf Dimmeler, die 
Bohnen auf dem Feld in Hagnau „gebrockt“ 
und nach entsprechender Trocknungszeit 
im Klassenzimmer „gebrescht“. Kaum erwar-
ten konnten die Schülerinnen und Schü-
ler dann den letzten Teil: Das Kochen und 
Probieren ihrer selbst geernteten Bohnen. 
Schon nach dem Einweichen der Bohnen 
über Nacht erlebten die Kinder die erste 
Überraschung – die Bohnen waren deut-
lich größer geworden und das Wasser fast 
verschwunden. Während die Kinder noch 
an Matheaufgaben knobelten, wurden die 
Bohnen im Topf weichgekocht – anschlie-
ßend wurde das Klassenzimmer zum Koch-
studio umfunktioniert und alle Mühe wurde 
belohnt mit einem leckeren Essen für die 
ganze Klasse. 
Vielen herzlichen Dank an Karin Dimmeler, 
die sich mit viel Zeit und Herzblut für dieses 
Projekt eingesetzt hat und den Kindern so 
einen ganz praktischen Einblick in frühere 
Zeiten ermöglichte. 
Tina Kaplan 

Am Freitag, den 24. November 2017, tri%t 
sich die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr 
zum  „Filmeabend“. 
Wir bitten Euch, vollzählig zu erscheinen 
und eure Lieblings&lme mitzubringen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischauen.  

Weitere Informationen &ndet ihr unter: 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de  
 
 

Montag, den 27. November 
Biomüllabfuhr 
Dienstag, den 28. November 
Abfuhr Gartenabfälle 
Donnerstag, den 30. November 
Abfuhr gelber Sack 
  
Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun.   
  
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs:   
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
 
 

Abfuhr von Gartenabfall  
in Stetten   
Am Dienstag, den 28. November  werden 
in Stetten Gartenabfälle abgeholt. Das 
kompostierbare Material muss am Abfuhr-
tag bis spätestens 6 Uhr morgens am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 
Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konp#anzen, Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
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sto%behälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-

den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen. 
Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 

Astlänge von über 1,5 m sowie Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 
 
 

Einladung zum Stammtisch   
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wir tre%en uns wieder zum Stammtisch 
  

am Donnerstag den 23.11.2017 
um 20:00 h 

in der Pizzeria in Stetten 
  
Gemütlich Beisammensein, noch Thema 
Weihnachtsmarkt in Frankreich, Abfahrtszei-
ten und Rückkehr, von wo fahren wir ? Tüten 
für Gebäckspenden. 
Weihnachtsfeier im Verein am 15.12.: was 
essen wir ? wer bringt was ? und vieles mehr. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Eure Heide-Marie 
  
   
 

Nordic Walken macht Spaß 
und ist gesund 
Das meint sogar die APOTHEKEN UM-
SCHAU, Ausgabe 1. November 2017, 
Bericht auf Seite 42. 

Falls Du mitmachen möchtest, bist Du herz-
lich eingeladen.
Wann: Samstags um 10 Uhr
Wo: am Sportplatz Stetten
Dauer: ca. 90 Minuten 

Bei Rückfragen stehen zur Verfügung: 
Marcus Mayr Tel.: 494584
H.-P. Mönch  Tel.: 445722 

TUS Stetten Gymnastik  
für Ältere, 
Dienstag, 16:45 Uhr,  Turnhalle 

Gesund und aktiv älter werden ist ein Leit-
faden bei der Gymnastik für Ältere und Se-
nioren. Gymnastik ist eine Aussage für ein 
vielseitiges Sportangebot mit und ohne 
Handgeräte. Tänzerische Spielformen brin-
gen Erinnerungswerte an Jugendlichkeit 
und Beweglichkeit. 
Wir alle haben sportliche und soziale Zie-
le: Den Erhalt von Selbstständigkeit in der 
eigenen familiären Umgebung. 
Die motivierten Teilnehmer trainieren jede 
Woche mit Freude und Spaß in der bestens 
ausgestatteten Turnhalle. Gemeinsames 
Training bringt nette Kontakte und fördert 
die Gruppendynamik. 
Das Bewegungsangebot eignet sich für 
Männer und Frauen, die motorischen Fä-
higkeiten werden spielerisch und #ießend 
trainiert.
t� Ausdauer  angepasste Leistung in ei-

ner angemessenen Zeit 
t� Kraft und Muskulatur stärken und 

aufbauen
t� Beweglichkeit mit gezielter Dehnung 

erhalten
t� Motivation-Koordination- und Ent-

spannung  sind grundlegende Ele-
mente zur 'ÚSEFSVOH� WPO� ,ÚSQFS�(FJTU�
VOE�4FFMF�

 
Kommen, mitmachen und dabeibleiben.  
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Krippenspielprobe:  Freitag, den 24. Novem-
ber von 18.00-20.00 Uhr in der Grundschule 
Krippenspielprobe:  Samstag, den 25. No-
vember von 10.00-13.00 Uhr im Rathaus 
Mittendrin: Sonntag, den 26. November um 
20.00 Uhr bei Tina Kaplan 
Jugendkreis: Dienstag, den 28 .November 
für alle Jugendlichen im Alter von 14-17 Jah-
ren um 19.30-21.30 Uhr im Jugendraum 
  
  

CVJM-Wochenende  
„Palmspring“  
Ein wunderbares Wochenende im Schwarz-
wald liegt hinter uns. Vom 10.11. bis 12.11. 
haben wir uns nun schon zum vierten Mal 

zum CVJM Wochenende und zum zweiten 
Mal im Freizeitheim Palmspring in Bad Pe-
terstal-Griesbach zusammengefunden. In 
diesem Jahr wurde die Kapazität von Palm-
spring - einem herrlichen etwas aus der Zeit 
gefallenen ehemaligen Hotel – richtig auf 
die Probe gestellt, denn dreitägiger kalter 
Dauerregen mit Sturm und umgekippten 
Bäumen auf den Straßen hat uns die Zeit 
fast ausschließlich im Haus verbringen las-
sen. Aber alle von Nordbaden, Bayern und 
der Bodenseeregion angereisten großen 
und kleinen CVJM‘ler und CVJM Fans ka-
men bei einem tollen Programm voll auf 
ihre Kosten, so dass das schlechte Wetter 
schnell vergessen war. Vom Kasperletheater, 
Kinderstunde, Quizabend, Andacht, Singen, 
Weihnachten im Schuhkarton, Weihnachts-
karten basteln, gemeinsamen Kochen, Bi-
belarbeit etc. war für alle etwas dabei. Mit 
Matthias Kerschbaum, dem Generalsekretär 
des CVJM Baden, hatten wir einen wertvol-
len Gastredner zum Thema „Allein Deine 
Gnade genügt – unser Leben, ein Geschenk 
der Güte Gottes, gerecht gemacht und le-
bendig“, der uns schöne Anregungen zum 
Nachdenken und Gespräche gegeben hat. 
In dieser besonderen Atmosphäre der Wert-
schätzung und Harmonie haben wir unse-
ren Glauben gelebt und geteilt sowie alte 
Freundschaften vertieft und neue Freund-
schaften geknüpft, so dass wir uns schon 
jetzt auf das fünfte CVJM Wochenende vom 
09.11. bis 11.11.2018 im Jugendhaus Elias in 
Seifriedsberg im Allgäu freuen. 
Verena und Helen Wolf 
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Eierspende! 
Wir brauchen Eier, 300 Stück. 
Die Jugendlichen des CVJM sind wieder auf dem Weihnachtsmarkt in Meersburg (1./2.Dez) 
Sie backen Crépes mit verschiedenen Aufstrichen ( Mango, Nutella....) und brauchen dazu natürlich Teig. Wir sind dankbar, dass wir diesen Teig 
nun schon seit drei Jahren von den Bäckern Meersburgs gemacht bekommen und er so eine optimale Konsistenz hat. 
Wir freuen uns nun über alle Menschen, die uns mit einer Eierspende unterstützen und bitten herzlich darum, diese Eier vor die Tür in der 
Schulstr. 18 (Engel, Stetten) zu stellen. 
Das kann schon ab dieser Woche sein, spätestens aber am 30. November. Vielen Dank. 
 

 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Der richtige Code zum 
Direktwerbe-Erfolg 
für Handel, Handwerk 
und Gewerbe.

www.primo-stockach.de

Schon getestet? Buchen Sie jetzt Ihre
Anzeigen auf www.primo-stockach.de und 

berechnen Sie Ihre Preise direkt mit dem 

Online-Kalkulator.
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Ö"nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

Gemeinderatssitzung
Am Montag, den 04. Dezember 2017 führt 
der Gemeinderat ab 19.00 Uhr  im Bürger-
saal des Rathauses eine ö%entliche Gemein-
deratssitzung durch. 

Tagesordnung: 
1.   Vereidigung und Verp#ichtung  

von Frau Bürgermeisterin  
Jacqueline Alberti 

2.  Ansprachen 
  
Die Bürgerschaft ist zur ö%entlichen Ge-
meinderatssitzung eingeladen. 
  
Siegfried Willibald 
stellv. Bürgermeister 

 

Informationen  
zum Bundesmeldegesetz 
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  

Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p#icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 

Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha"te Mitwirkungsp'icht 
des Wohnungsgebers bzw. des Woh-
nungseigentümers bei der Anmel-
dung und bei der Abmeldung (z. B. 
beim Wegzug ins Ausland).  Sie wurde 
wieder eingeführt, um sog. Scheinanmel-
dungen wirksamer verhindern zu kön-
nen. Künftig muss bei der Anmeldung 
in der Meldebehörde eine vom Woh-
nungsgeber bzw. vom Wohnungsei-
gentümer ausgestellte Bescheinigung 
vorgelegt werden, mit der der Einzug 
in die anzumeldende Wohnung bestä-
tigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 
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Bericht zur ö"entlichen  
Gemeinderatssitzung  
am 14.11.2017
Der Gemeinderat bearbeitete die Tagesord-
nung:   
1. Allgemeine Information und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtö"entli-
cher Beratung  
Der Vorsitzende teilte mit, dass es weder all-
gemeine Informationen noch Bekanntgabe 
von Beschlüssen aus nichtö#entlicher Bera-
tung gibt. 
  
2. Bürgerfragestunde 
Ein Bürger wies darauf hin, dass an der 
Straßenecke „Fehrenberg / Am Silberberg“ 
der Bewuchs der Hecken/Sträucher/Bäume 
sichteinschränkend und ein Rückschnitt 
dringend erforderlich sei. Der Vorsitzende si-
cherte zu, sich darum zu kümmern und den 
Rückschnitt seitens des Eigentümers bzw. 
durch den Bauhof zu veranlassen. 
  
Auf Nachfrage eines Bürgers teilte der Vor-
sitzende mit, dass die Stahlplatte in der 
Ortsstraße durch einen bremsenden Last-
kraftwagen verschoben worden sein muss. 
Er erklärte, dass nach der Information über 
die verschobene Stahlplatte umgehend die 

zuständige Bau%rma seitens der Verwaltung 
informiert wurde. Die Firma hat das freige-
legte Loch entsprechend gesichert. 
  
  
3.   Amtseintritt der neu gewählten Bür-
germeisterin: Eintritt von Hinderungs-
gründen für Gemeinderäte 
Nach Artikel 10 § 4 des Gesetzes zur Än-
derung kommunalverfassungsrechtlicher 
Vorschriften vom 28.10.2015 gelten als 
Übergangsbestimmung nach wie vor bis zur 
Kommunalwahl 2019 die bisherigen Hinde-
rungsgründe für Gemeinderäte. 
Nach § 29 Absatz 4 GemO können Perso-
nen, die mit der Bürgermeisterin in einem 
die Befangenheit begründeten Verhältnis 
nach § 18 Absatz 1 Nummer 1 bis 3 stehen 
oder als persönlich haftender Gesellschafter 
an derselben Handelsgesellschaft beteiligt 
sind, nicht in den Gemeinderat eintreten. 
Gemeinderäte haben auszuscheiden, wenn 
ein solches Verhältnis entsteht. 
Durch den Amtsantritt von Frau Jacqueline 
Alberti als Bürgermeisterin der Gemeinde 
Daisendorf tritt kein die Befangenheit be-
gründetes Verhältnis ein. Dies muss gemäß 
§ 29 Absatz 5 Gemeindeordnung vom Ge-
meinderat festgestellt werden. 
Der Vorsitzende teilte mit, dass er bei den 

abwesenden Gemeinderäten vor der Ge-
meinderatssitzung nachgefragt hat, ob ein 
die Befangenheit begründendes Verhältnis 
durch den Amtsantritt von Frau Jacqueline 
Alberti entstehe, was von den abwesenden 
Gemeinderäten verneint wurde. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat stellte einstimmig fest, 
dass durch den Amtsantritt von Frau Jacque-
line Alberti für kein Mitglied des Gemeinde-
rates ein die Befangenheit begründendes 
Verhältnis entsteht. 
4.   Bürgerfragen zur Tagesordnung 
Von der Gelegenheit, zur bereits absolvier-
ten Tagesordnung Fragen zu stellen, wurde 
kein Gebrauch gemacht. 
  
  
5.  Anfragen und Anregungen  
aus dem Gemeinderat 
Eine Gemeinderätin teilte mit, an einer 
Fortbildung zum Thema „Bebauungsplä-
ne“ teilgenommen zu haben. Es gibt die 
Möglichkeit, für einzelne Straßen einen 
„Rahmenplan“ aufstellen zu lassen. Dies sei 
eine zeitliche Alternative im Vergleich zur 
Aufstellung eines Bebauungsplans. Der Vor-
sitzende sicherte zu, diese Information der 
neuen Bürgermeisterin weiterzugeben. 

JUBILÄUMS-NACHMITTAG der DAISENDORFER  

SENIOREN im BÜRGERSAAL 
  

Vor 30 Jahren fand der erste „Altennachmittag“ für die älteren Daisendorfer 
Mitbürger im Feuerwehrhaus statt. Mit dem Bau des Rathauses wurde das 
monatliche Tre"en in den Bürgersaal verlegt und die Veranstaltung fand im-
mer mehr Anklang. Zwischenzeitlich kommen auch Senioren der Nachbar-
gemeinden zu diesem geselligen Tre"en. 
  
Der Jubiläums-Nachmittag 'ndet am nächsten Mittwoch, dem 29. November 
um 14:30 Uhr statt. Hierzu sind alle Seniorinnen und Senioren recht herzlich 
einladen. 
  
Auf ihr Kommen freut sich das Organisationsteam. 
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Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Land-
ratsamtes Bodenseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für 
ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe 
ich im Alter? Welche Alternativen gibt es, falls ich Unterstützung 
brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre 
behandelt werden und zu denen Ansprechpartner und Kontakt-
daten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp(ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P(egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall

 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung %nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Leuchtender St. Martinsumzug 
„Durch die Straßen auf und nieder leuch-
ten die Laterne wieder...“    

Und wieder war es soweit. Am 13. Novem-
ber konnte die Kinderhausleiterin Frau Koh-
ler, bei sternenklarem Abendhimmel, viele 
Kinder mit bunt leuchtenden Laternen und 
deren Familien zum St. Martinsfest auf dem 
Dorfkrug-Parkplatz begrüßen. Pünktlich 
zum Auftaktlied „St. Martin“ ritt Martin auf 
dem Platz ein. Die Martinslegende, vom 
helfenden Soldaten Martin und dem armen 
Bettler, wurde von Laura Rank und Kerstin 

 Abgabe Samstag 25.11:   10.00 - 12.00 Uhr 

 Verkauf Samstag 25.11:  14.30 - 16.00 Uhr 

 Rückgabe Samstag 25.11: 18.30 - 19.00 Uhr 

° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 

° Kinderaktion: Malecke für Kinder 

Verkauft werden gut erhaltene Spielsachen,  

Fahrzeuge, Kinderwagen, Kindersitze, 

Wintersportgeräte uvm. 

Ansprechpartner für weitere Informationen:  

 Bitte informieren Sie sich über unsere Neuerungen bei der 

Spielzeugannahme unter www.kindergarten-daisendorf.de  (Elternarbeit) 

Auszeichnungsvorlage: 

Kundennr/ Nr. 

z.B. 201/1… 
Preis 

z.B. 1,50 € 

Artikel

z.B. Dreirad 

Felsche gespielt. Im Anschluss daran führte St. Martin, auf seinem Ross, den singenden und 
leuchtenden Umzug durch das Dorf an. An mehreren Stationen wurde angehalten um ge-
meinsam zu singen. Wieder beim Parkplatz angekommen, verabschiedeten sich die Kinder 
mit einem letzten Lied vom St. Martin. Zum Abschluss des Festes konnten sich alle mit Berli-
ner, Wienerle, heißem Punsch oder Glühwein stärken und aufwärmen. 

Wir bedanken uns recht herzlich
t� beim Elternbeirat für die Organisation und den Verkauf von Wienerle, Punsch und Glüh-

wein,
t� bei Frau Brunner für die Bereitstellung des Dorfkrug-Parkplatzes,
t� bei den Anwohnern für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis, 
t� bei Carmen Allweiler für die Begleitung und Bereitstellung Ihres Pferdes,
t� bei Laura Rank, die den Soldaten Martin spielte,   
t� beim Narrenverein „Sumpfgeister“ Daisendorf für die Berliner-Spende an die Kinder,
t� bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Deck und Herrn Ritsche 
t� bei unserer Bürgermeisterin Frau Alberti, die den Umzug begleitete und tatkräftig un-

terstützte,
t� bei den Pfad%ndern „St. Martin“ Daisendorf, die den Umzug mit den Fackeln begleite-

ten.
 
Das Team vom Sonnenkinderhaus Daisendorf 
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Ö"nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto#e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
  
 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11

Abfallberatung Landratsamt 
Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99

Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 
 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt

Abfuhr von Gartenabfall  
in Daisendorf   
Am Dienstag, den 28. November  werden 
in Daisendorf Gartenabfälle abgeholt. Das 
kompostierbare Material muss am Abfuhr-
tag bis spätestens 6 Uhr morgens am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 
Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konp(anzen, Abdeckreisig usw. 

Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
sto#behälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-

den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen. 
Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m und Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
  
 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region

t� Wander- und Radwanderführer

t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!

t� Fahrkarten für das Dampfschi# Hohentwiel

t� ÖPNV-Fahrpläne

t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de

t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee

t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 

unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich

t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    

  

Unsere Ö"nungszeiten: 

  

April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  

November – März Mo - Fr   9.00 – 12.00 Uhr 
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Häs-/ Maskenausgabe  
für die Fasnet 2018   
Am Montag, den 04.12.2017 %ndet in unserem Narrenstüble im 
Rathaus 
von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr die Häs- und Maskenausgabe der Leih-
häser statt. 
Bitte denkt daran, die Leihgebühr inkl. Pfand passend dabei zu ha-
ben! 
 
Ich bitte darum, dass sich alle diesen Termin freihalten und ho#e auf 
vollzähliges Erscheinen. 
Denn die Fasnet steht quasi vor der Türe! 
  
Euer Häswart 
-Claudia Mager- 
  
www.sumpfgeister.de  
 
 

50. Vereinsjubiläum in der  
Fasnacht 2018 eingeläutet 
Narri – Narro, hieß es am 11.11. gegen 20 Uhr wieder im vollbesetz-
ten Narrenstüble in Daisendorf, als Präsidentin Marion Kaja die 5. 
Jahreszeit einläutete. Mit dem Einläuten der Fasnacht 2018 beginnt 
für den Narrenverein Sumpfgeister ein ganz besonderes Jahr: das 50. 
Vereinsjahr. Dieses Vereinsjubiläum wird gebührend gefeiert und ge-

würdigt. So stehen einige Besonderheiten auf dem Narrenfahrplan: 
Begonnen wird das Jahr mit der Hochzeit der Narreneltern und dem 
Verteilen der Sprungbändel am 6.1.2018. Dem wilden Eheleben der 
Narreneltern wird im Jubiläumsjahr ein Ende gesetzt und die Mit-
glieder feiern im Häs mit. Darauf folgt am 19.und 20. 1. 2018 das 
große Jubiläumswochenende mit Dämmerumzug „Geister und ihr 
Gefolge“ und Jubiläumsumzug mit Narrenbaumsetzen. Ebenso wird 
das 50. Dienstjubiläum des Narrenpolizisten Martin Menner an die-
sem Wochenende mit einem „Büttelfrühschoppen“ gefeiert. 
Am Abend wurden zwei weitere Narrenpuppen vorgestellt, die von 
Luitgard Peukert bemalt und eingekleidet wurden. So sind nun ne-
ben dem Sumpfgeist im Narrenstüble auch ein Weihermann und ein 
Frosch als Puppe in Miniatur und Orginalhäs vertreten.  
Alle Termine des Vereins zum Nachlesen %nden sich unter www.
sumpfgeister.de.  

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho"-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de   
  

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
vom 25. November bis 03. Dezember 2017 
  
Samstag, 25.11.2017 17.30 Uhr Meersburg (Lichterfeier/Pfarrfest) 
    18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 26.11.2017 7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
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Dienstag, 28.11.2017 17.00 Uhr Seefelden (Wege-Gottesdienst) 
    18.30 Uhr Daisendorf 
    18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 29.11.2017 7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
    17.30 Uhr Hagnau (Wege-Gottesdienst) 
    18.30 Uhr Mühlhofen 
  
Donnerstag, 30.11.2017 17.30 Uhr Immenstaad (Wege-Gottesdienst) 
    17.30 Uhr Pfarrheim St. Martin (Lichterfeier/Frauen) 
  
Freitag, 01.12.2017  9.00 Uhr  Meersburg 
    18.30 Uhr Hagnau 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 02.12.2017 18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Hagnau 
  
Sonntag, 03.12.2017 7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Stetten 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Immenstaad 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr   
  
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 25. November 2017  –   03. Dezember 2017 
  
Samstag, 25.11. 33. Woche im Jahreskreis 
Meersburg  14.30 Uhr  St. Urban Pfarrfest 
    17.30 Uhr  Lichterfeier in der Kirche, anschl. gemütlicher Ausklang auf  dem Kirchplatz 
Seefelden  16.45 Uhr  Taufe der Kinder
      Felix Sulger 
      Magdalena Gebert 
      Mariano Bussmann 
      Leonie Hofmann 
    18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
      (Gedenken: Manfred Sautermeister; Franz Bosch u. Fam. Stuhlmüller; Amparo Leippert; 
      Fam. Jauch u. Krause, Anna Schauber; Gerda Mayer; Hanni Bischo#berger) 
Immenstaad  18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
  
Sonntag, 26.11. LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS  
CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
 
Birnau   7.30 Uhr   Eucharistiefeier ( u. 10.45 Uhr) 
Baitenhausen  9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
       (Gedenken: Fam. Kessler, Schuster u. Schedl) 
Kippenhausen  9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Seefelden  10.00 Uhr  Kindergottesdienst 
Meersburg  10.30 Uhr  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
       (Gedenken: Berthold Klingenstein; Alfons Dreher, Maria u. Rudolf Bernhard; 
      Helga Lohmberg) 
Hagnau   10.30 Uhr  Eucharistiefeier  
       (Gedenken: Josef Ibele) 
       Ministrantenplan A 
  
Montag, 27.11. 34. Woche im Jahreskreis 
Hagnau   18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 28.11. 34. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen  17.00 Uhr  Abendlob 
Seefelden  17.00 Uhr  Wege-Gottesdienst 
Hagnau   18.00 Uhr  Rosenkranz 
Daisendorf  18.00 Uhr  Rosenkranz 
Daisendorf  18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
      (Gedenken: Richard Giez; Verstorbene der Fam. Brucker u. Herbst; Sabino u. Luigi Pasquale) 
Meersburg 20.00 Uhr   gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
      (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  



30

Donnerstag, den 23. November 2017

GVV
MITTEILUNGSBLATT

Mittwoch, 29.11. 34. Woche im Jahreskreis 
Meersburg  7.45 Uhr   Schülergottesdienst 
Hagnau   17.30 Uhr  Wege-Gottesdienst 
    18.30 Uhr  Rosenkranz 
Mühlhofen  18.30 Uhr  Eucharistiefeier 

Donnerstag, 30.11. HEILIGER ANDREAS,  Apostel 
Oberuhldingen  8.45 Uhr   Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Pfarrheim 
Oberuhldingen  17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
      (Gedenken: Verstorbene Mitglieder der Frauengemeinschaft), 
      anschl. Lichterfeier der Frauengemeinschaft Seefelden 
Hagnau   18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 01.12. 34. Woche im Jahreskreis (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg  8.30 Uhr   Rosenkranz 
    9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
      Hl. Messe für Priester- und Ordensberufe 
      (Gedenken: Johann Zepf mit Fam.; Norbert Zepf; Hugo Kurray; Winfried Strommayer) 
Hagnau   18.00 Uhr Rosenkranz 
    18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  
Samstag, 02.12. 34. Woche im Jahreskreis 
Seefelden  18.00 Uhr  hl. Messe zum 1. Advents – Sonntag; Kolpinggedenktag 
      (Gedenken: Fam. Schmäh u. Beisch; Franz Bücheler; Gerda Mayer; Verstorbene der 
      Kolpinggruppe) 
      anschl. Gemeinde begegnet sich 
Hagnau   18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
      (Gedenken: Rolf Schneider; Charly Haltmaier;  Anton Stärk; Zitta u. Johann Arnold) 
      Ministrantenplan B 
  
Sonntag, 03.12. ERSTER ADVENTSSONNTAG 
 
Birnau   7.30 Uhr   Eucharistiefeier ( u. 10.45 Uhr) 
Stetten   9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
       (Gedenken: Gebhard Reichle; Aloisia u. Karl Giray; Anna-Maria Ludwig u. Martin Müller) 
Meersburg  10.30 Uhr  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
      (Gedenken: Paul u. Anna Thum, Klara Schraudolf;  Fritz u. Hedwig Rotgeri) 
Kinderkirche 
Immenstaad  10.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Frenkenbach  18.00 Uhr  Einstimmung in den Advent 
Immenstaad  19.30 Uhr  Praise time 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 

Weitere Gottesdienstzeiten ' nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de    
  

Pfarrnachrichten 
Meersburg:    
F r a u e n g e m e i n s c h a f t 

Meersburg auf dem Weihnachtsmarkt 
 
Suchen Sie etwas für die kalten Tage? Dann 
sind Sie bei uns richtig. Wir können Ihnen 
helfen mit unseren das Jahr über angefer-
tigten Handarbeiten wie Socken, Mützen, 
Schals, Handschuhe, Dreiecktücher, Trach-
tenjäckchen für Kinder und vieles mehr. Mit 
Ihrem Kauf machen Sie nicht nur uns eine 
große Freude, sie unterstützen damit auch 
soziale Einrichtungen wie das Kinderhospiz 
im Allgäu, das Kinderkrankenhaus Bethle-
hem, die Aktion Frauen in Not, Weihnachten 
im Schuhkarton, die Markdorfer Tafel, sowie 
die Pfarrgemeinde Meersburg. 

Für das Handarbeitsteam 
Anita Stölzle-Koch 07532/5235 

Verabschiedung Hausmeisterin 
Frau Christine Schenkirsch 
 
Seit 1. Oktober 1992 hat Frau Christine 
Schenkirsch den Hausmeisterdienst in un-
serem Pfarrzentrum St. Urban mit großer 
Zuverlässigkeit und großem Einsatz – un-
terstützt von ihrer Familie – ausgeübt. Sie 
ist der gute Geist in unserem Pfarrzentrum 
St. Urban. Zum Jahresende wird Frau Schen-
kirsch in den wohlverdienten Ruhestand 
gehen. Darum wollen wir sie o=  ziell verab-
schieden und ihr für ihr langjähriges Enga-
gement für die Pfarrgemeinde danken 

anlässlich unseres Pfarrfestes am 25.11. am 
Nachmittag ab 14.30 Uhr. 

Herzlich willkommen! 
  
  

Pfarrnachrichten Hagnau:   
Verkauf der Pallottiner Lese- und Abreiß-
kalender in Hagnau am 26.11.2017 
 
Nach dem Gottesdienst am 26.11. in Hagnau 
werden die Pallottinerkalender angeboten: 
Lesekalender: 3,50 Euro 
Abreißkalender: 3,--  Euro 
Rückwand: 1,--  Euro 
Mit dem Kauf der Kalender unterstützen Sie 
die Pallottiner in ihren Aufgaben. 
P. Klaus Walter SAC 
  
  

Pfarrnachrichten Seefelden:   
Sternsingeraktion 2018 in Uhldingen-
Mühlhofen (Pfarrei Seefelden)  

Seit einigen Tagen steht in der Seefelder Kir-
che ein König. Warum das, so fragen viele? 
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Es ist kein echter König, sondern ein Stern-
singer. So früh? Normalerweise ziehen die 
Sternsinger doch am Jahresanfang in die 
Häuser, bringen den Segen fürs neue Jahr 
und sammeln für die weltweit größte Ak-
tion von Kindern und Jugendlichen. Der 
König alias Sternsinger im November will 
Kinder und Erwachsene zum Mitmachen bei 
der Sternsingeraktion anwerben. Sowohl 
zum Mitmachen bei der Organistation und 
Durchführung der Aktion, als auch als Stern-
singer zum Mitmachen. 
Das organisatorische Vortre#en ist am Mitt-
woch, 29.11.17 um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
St. Martin, Aachstraße 30. 
  
Die Sternsinger werden dann am 06. und 07. 
Januar 2018 unterwegs sein. Informationen 
und Anmeldung im kath. Pfarrbüro Meers-
burg: 07532/ 6059. 
(kath.kirche-meersburg@t-online.de) 
Das Gemeindeteam Seefelden und das Pas-
toralteam freuen sich auf viele Meldungen! 
Also, Kinder und Erwachsene, lasst den Kö-
nig in der Seefelder Kirche nicht umsonst 
warten. 
Sei bei der STERNSINGERAKTION 2018 da-
bei... 
  

 

Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Ökukmenisches Bildungswerk Uhldin-
gen-Mühlhofen/Meersburg 
 
Das ökumenische Bildungswerk Uhldingen-
Mühlhofen/Meersburg beschließt sein Jah-
resprogramm 2017 mit einer Lesung von 
Frau Monika Taubitz 
Die Veranstaltung %ndet am Dienstag, 
28.11.2017 um 19.30 Uhr im Martin-Lu-
ther-Haus, Von Laßberg Str. 3 in Meersburg 
statt. 
Frau Taubitz wird uns auf die vorweihnacht-
liche Zeit einstimmen. Sie wird Gedichte 
und Erzählungen sowohl aus ihren eige-
nen Werken, wie die Geschichte vom Weih-
nachtsbaum mit den zwei Spitzen, als auch 
aus Werken anderer Autoren vortragen. 
Über Ihr zahlreiches Kommen würden wir 
uns freuen. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Christbäume gesucht  
Für unsere Kirchen und Kapellen brauchen 
wir für das anstehende Weihnachtsfest wie-
der Christbäume. Wenn Sie im Garten einen 
passenden Nadelbaum haben und ihn für 
eine unserer Kirchen und Kapellen stiften 
wollen, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro (07532 / 6059). 
Schon jetzt vielen Dank – viele Kirchenbesu-
cher werden sich daran freuen. 
  
Moos für die Meersburger Krippe  
Die Meersburger Krippe ist ein Anziehungs-
punkt für viele Meersburger und auswärtige 
Besucher. Dafür brauchen wir aber immer 

auch Moos zum Dekorieren. Wenn Sie in den 
nächsten Wochen Krippenmoos sammeln 
wollen melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
  

Zum Nachdenken:  
Die großen Tugenden machen einen Men-
schen bewundernswert, 
die kleinen Fehler machen ihn liebenswert. 
  (Pearl S. Buck) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke und 
PRef. Alexander Ufer 
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078   

 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 

  
  
Donnerstag, 23. November 2017 
17.00 Uhr Krippenspielprobe im Martin-Lu-
ther-Haus, sieh auch unten. 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 26. November 2017 - 
Ewigkeitssonntag  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Erinnerung an die 
Verstorbenen des letzten Kirchenjahres, in 
der Schlosskirche Meersburg, (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU�NJU�&SJOOFSVOH�BO�EJF�
7FSTUPSCFOFO�EFT�MFU[UFO�,JSDIFOKBISFT�JO�EFS�
&WBOH��,JSDIF�)BHOBV� (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari) 
  
Mittwoch, 29. November 2017  
15.00 Uhr Gottesdienst mit Erinnerung an 
die Verstorbenen des letzten Kirchenjahres, 
im Dr. Zimmermann Stift (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari) 
16.00 Uhr Kon%rmandenunterricht 
  
Donnerstag, 30. November 2017  
17.00 Uhr Krippenspielprobe im Martin-Lu-
ther-Haus, sieh auch unten. 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 

Samstag, 2. Dezember 2017  
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle 
Daisendorf (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 3. November 2017 – 1. Advent 
9.30 Uhr (PUUFTEJFOTU�NJU�"CFOENBIM� JO�EFS�
&WBOH��,JSDIF�)BHOBV� (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari) 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Schlosskirche Meersburg, (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari)   

„Ich vermag alles durch den, der mich 
mächtig macht.“ 
 Philipper 4,13 
  

Zur Einführung von Frau Pfarrerin 
Sigrid Süss-Egervari   
lädt die Evangelische Kirchengemeinde 
Meersburg Sie herzlich ein.    
Der Einführungsgottesdienst mit Dekanin 
Regine Klusmann ist am Sonntag, 10. De-
zember 2017 um 16.00 Uhr in der Schloss-
kirche. 
  
Im Anschluss %ndet ein Empfang im Martin-
Luther-Haus statt. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Sigrid Süss-Egervari 
Pfarrerin 
  
  
Der Wochenspruch lautet:  
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure 
Lichter brennen.“ 
� 	-VLBT�����
 
 
 
 

 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

  
Sonntag, 26. November 2017 -
 Ewigkeitssonntag  
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU� NJU� &SJOOF�
SVOH�BO�EJF�7FSTUPSCFOFO�EFT�MFU[UFO�,JSDIFO�
KBISFT�JO�EFS�&WBOH��,JSDIF�)BHOBV� (Pfarrerin 
Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 3. November 2017 – 1. Advent  
9.30 Uhr (PUUFTEJFOTU�NJU�"CFOENBIM� JO�EFS�
&WBOH��,JSDIF�)BHOBV� (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari) 
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Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Sigrid Süss-Egervari 
Pfarrerin 
 
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de
 
  
Martin Luther zum Thema „Neues Leben“ 
„Unser Leben ist nicht eine Frommheit, son-
dern ein Frommwerden, nicht eine Gesund-
heit, sondern ein Gesundwerden, nicht eine 
Ruhe, sondern eine Übung. Wir sind´s noch 
nicht, wir werden´s aber. Das Herz ist so klein 
und die Auferstehung so groß, dass das Herz 
sie nicht fassen kann. Hast du noch ein er-
schrockenes Herz, so ist er (Jesus) in deinem 
Herzen noch nicht auferstanden. Ich wollte 
niemals einen anderen Gedanken haben als 
den: die Auferstehung ist für mich gesche-
hen.“ 
„Wer den Sohn hat, der hat das Leben; 
wer den Sohn Gottes nicht hat, der hat 
das Leben nicht.“ 1.Johannesbrief 5,12 
  
Donnerstag, den 23.November  
9:00 Uhr O#ener Frühstückstre# 
19:30 Uhr Gebetstre#: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 24.November  
19:30 Uhr Alphakurs 
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 26.November  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
  
Dienstag, den 28.November  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Mittwoch, den 29.November  
Adventsmarkt 
Herzliche Einladung zu unserem Advents- 
und Weihnachtsmarkt von 15:00 bis 18:30 
Uhr! 

An diesem Tag ö#nen wir unseren Indoor-
Spielplatz für Kinder. Während die Kinder 
drinnen spielen können, bieten wir allen 
Interessierten in vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre Ka#ee und Kuchen und viele selbst 
hergestellte Dinge zum Verkauf an:  
Adventskränze, Rebholz-Adventsgestecke, 
Apfelbrot, kleine Mitbring-Geschenke, De-
korationen für Haus und Garten, Bücher und 
Kalender. 
Mit dem Erlös aller verkauften Artikel %nan-
zieren wir einen Teil unserer Familien- und 
Kinderarbeit in der Gemeinde. 
Kommen Sie selbst und laden Sie andere 
dazu ein! Wir freuen uns auf Sie und auf 
Ihre Kinder!   
  
Donnerstag, den 30.November  
19:30 Uhr Gebetstre#: Wir beten für 
persönliche Anliegen, Anliegen der 
Gemeinde und für Stadt und Land 
 
Besuchen Sie uns auf dem Meersburger 
Weihnachtsmarkt am Freitag und Sams-
tag,  den 01. und 02.Dezember 
  
Sonntag, den 03.Dezember  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  

Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 
07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen 
Info:Regina und Michael Höltge, Tel.: 
07556/966235 
  

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
 
 
 

  
Körperschaft des ö"entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
  
Mittwoch (!), 22. November 2017 – Buß- 
und Bettag  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 26. November 2017  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 30. November 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 

Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho#nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö"entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 26.11.2017 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Die Erde wird für immer bestehen bleiben“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Sei mutig ... und handle“ - 
1. Chronika 28:20 

 Christen brauchen unbedingt Mut
t� Was können wir von mutigen Männern 

und Frauen aus alter Zeit lernen?
t� Wie können wir heute ebenfalls mutig 

sein?
t� Wie ist es uns möglich, die Bereitschaft 

zu zeigen, Gutes zu tun?
 
  
Mittwoch, 22.11.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Micha Kapitel 1 bis 7. 
Unter anderem im Programm: 
 
Eine Einführung in das Bibelbuch Micha 
zeigt uns, was Gott von uns erwartet:
t� Warum unseren Nächsten gut behan-

deln?
t� Was bedeutet es Recht zu üben, 

Güte zu lieben und bescheiden zu 
wandeln?(Micha 6:8)

t� Wodurch können wir unsere Großzü-
gigkeit Jehova gegenüber zeigen?

 
und
t� Weitere zukünftige, bedeutsame Ent-

wicklungen die Gottes Wort in Bezug 
auf das Königreich Gottes beschreibt!

 
  
Alle Zusammenkünfte sind ö#entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
 Haben Sie die meistübersetzte Website 
der Welt (924 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. „Die Bibel online 
lesen“ und unter „Bibel&Praxis“ > „Wie kann 
die Bibel dir helfen?“ 
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CHRISTLICHE WISSENSCHAFT 
Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 26. November 
Thema: Altertümliche und neuzeitliche To-
tenbeschwörung - alias Mesmerismus und 
Hypnotismus - verurteilt 
  

Anerkannte Theorien, oft wie Wolken 
schwinden sie, 
Lehren, Dogmen, sie vergehen - nur die 
Wahrheit, die stirbt nie. 
  
Throne wanken, Reiche fallen, kurz ist ihre 
Herrlichkeit, 
doch die Wahrheit Demut krönet und von 
Sklaverei befreit. 
  
(Liederbuch der Christlichen Wissenschaft, 
Nr. 337) 
 
 

Freie evang. Gemeinde  
Markdorf

 
Herzliche Einladung:  
  
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
 
  
Sonntag, 26.11.2017 Gottesdienst um 10.30 
Uhr 
Predigt: Simon Hö(i, Owingen 
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 29.11.2017 
um 19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
  
Internet: www.markdorf.feg.de 
 

Vortrag zum Thema Ökokonto-
maßnahmen  
  
Am Dienstag, 28. November 2017 %ndet 
um 19:00 Uhr im Hotel Adler, Kornstraße 
1, in He%gkofen ein Vortrag zum Thema 
„Ökokontomaßnahmen – eine Chance für 
die Landwirtschaft?“ statt. Der Verein land-
wirtschaftlicher Fachbildung Bodenseekreis 
e. V. und das Landwirtschaftsamt Boden-
seekreis laden hierzu alle Landwirte und 
Grundstückseigentümer ein. Eingri#e in 
Natur und Landschaft durch Bau- und Infra-
strukturmaßnahmen sind nach geltendem 
Recht auszugleichen. Müssen ökologische 
Ausgleichsmaßnahmen für die Landwirte 
immer einen zusätzlichen Flächenverlust 
bedeuten? Bernhard Kübler, Geschäftsfüh-
rer der Landsiedlung Baden-Württemberg 
GmbH und Birgit Ewert vom Regionalbü-
ro Oberschwaben der Landsiedlung zei-
gen Möglichkeiten auf, wie ökologische 
Ausgleichsmaßnahmen schonend für die 
Landwirtschaft umgesetzt werden können. 
Das Ökokonto bietet Landwirten sogar die 
Möglichkeit, von Ausgleichsmaßnahmen zu 
pro%tieren. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
 

Der BLHV informiert !   
Im Dezember 2017 %nden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versi-
cherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 
Stockach) 
  

Montag 04.12.2017 B e r m a t i n g e n 
(Ahausen)

Ehemaliges Schul- u. 
Rathaus 
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00

Mittwoch 06.12.2017 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
13.30 – 15.00

Donnerstag 07.12.2017 Überlingen (An-
delshofen)

Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag 12.12.2017 a) Meßkirch 
b) Stetten a.k.M

Landwirtschaftsschule
Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 13.12.2017 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 19.12.2017 a) Pfullendorf 
b) Illmensee

Gasthaus Lamm
Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 20.12.2017 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
13.30 – 15.00

 
 

 

Fahrradfahrer 
ohne Licht leben 
gefährlich –  
Auch für Radfahrer und 
Fußgänger kommt jetzt 
die dunkle Jahreszeit   

Mit den nun kürzer werdenden Tagen und 
der damit früh hereinbrechenden Dunkel-
heit häufen sich die Situationen, in denen 
Radfahrer und Fußgänger im ö#entlichen 

Straßenverkehr schlecht erkennbar und 
deshalb besonders unfallgefährdet sind. 
Dennoch werden leider oftmals nur aus rei-
ner Bequemlichkeit die vorgeschriebenen 
lichttechnischen Einrichtungen an Fahrrä-
dern nicht in Betrieb genommen, bezie-
hungsweise nicht mitgeführt, oder sie sind 
nicht funktionsfähig. Dabei sind die tech-
nischen Voraussetzungen für gutes Licht 
zuletzt am 01.06.17 erleichtert worden. So 
dürfen nun auch Scheinwerfer, Leuchten 
und deren Energiequelle abnehmbar sein. 
Ungeachtet dessen können viele Radfahrer 
ohne eigenes Licht von anderen Verkehrs-
teilnehmern nicht erkannt werden. Viele Pe-
daleure vergessen dabei o#ensichtlich, dass 
sie neben Fußgängern zu den schwächsten 
Verkehrsteilnehmern zählen und über keine 
“Knautschzone” verfügen. Sie sollten des-
halb im eigenen Interesse auf die “Sicherheit 
ihres Drahtesels” wie auch auf die Einhal-

tung der Verkehrsregeln achten. Neben der 
Einhaltung der geltenden Verhaltensvor-
schriften im Straßenverkehr emp%ehlt die 
Polizei Radfahrern, aber auch Fußgängern, 
das Tragen gut sichtbarer, heller und re(ek-
tierender Kleidung. Diese sorgt zusätzlich 
dafür, dass sie für Autofahrer aus genügen-
der Entfernung erkennbar sind. Radfahrern 
wird zudem das Tragen eines Fahrradhelms 
empfohlen. 
Fahrradfahrer, die sich einen lässigen Um-
gang mit den Regeln angewöhnt haben 
oder gar denken, sie könnten sich ihre ei-
gene „Ordnung“ scha#en, leben gefährlich. 
Auch mit dem Fahrrad begangene Verkehrs-
verstöße ziehen Verwarnungs- oder Bußgel-
der nach sich. 
Die Polizei wird in nächster Zeit im gesamten 
Präsidiumsbereich wieder ein verstärktes 
Augenmerk auf die Einhaltung der Beleuch-
tungsvorschriften und Verkehrsregeln durch 
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Radfahrer sowie den technischen Zustand 
ihrer fahrbaren Untersätze richten. Festge-
stellte Verstöße werden entsprechend ge-
ahndet. Auf der anderen Seite ist auch den 
Kraftfahrern anzuraten, den saisonbeding-
ten Witterungsverhältnissen mit entspre-
chender Aufmerksamkeit und vor allem mit 
angemessenem Geschwindigkeitsverhalten 
Rechnung zu tragen. 
  
Weitere Informationen %nden Sie im Inter-
net unter:   
http://www.gib-acht-im-verkehr.de/0002_
verkehrssicherheit/0002f_fahrrad/0002f_
fahrrad_spezial/beleuchtung.htm 
  
Straub   
Tel. 07531/995-1015  
 

Soroptimist International Club 
Überlingen 
Aktion ,,Weihnachtsbaum“   
Weihnachten, ein Fest der Freude – mit 
Geschenken für alle Kinder?    
Soroptimist International Club Überlingen 
stellt wieder Weihnachtsbäume für Kinder-
wünsche auf, die die Eltern nicht ohne Ihre 
Hilfe erfüllen können. 
BITTE UNTERSTÜTZEN SIE UNS WIEDER!! 
Wir haben dieses Jahr deutlich mehr zu er-
füllende Wünsche als in den vergangenen 
Jahren.  
  
Der Serviceclub Soroptimist International 
Club Überlingen und Sorop-Hilfe Überlingen 
e.V. haben in Kooperation mit dem Kreisju-
gendamt Bodenseekreis Wünsche von Kin-
dern aus unserem Landkreis ermittelt. Die 
anonymisierten „Wunschzettel“ hängen ab 
Freitag, den 24. November 2017  als Ge-
schenkanhänger an Weihnachtsbäumen 
bzw. Adventskränzen, die Sie an folgenden 
Standorten %nden: 
  
Volksbank Überlingen, Filiale Meersburg 
  
Modehaus Munding, Überlingen   
Volksbank Überlingen, Filiale Espach, 
Überlingen 
Volksbank Überlingen, Filiale Owingen 

Die Soroptimistinnen bitten Sie, sich einen 
Wunsch vom Baum zu nehmen, das Ge-
schenk zu kaufen (Wert pro Geschenk ca. 
25,00 €) und dann hübsch verpackt und mit 
dem Geschenkanhänger versehen wieder 
an den Standort der Weihnachtsbäume bis 
zum 08. Dezember 2017 abzugeben. Das 
Kreisjugendamt Bodenseekreis wird alle Ge-
schenke rechtzeitig vor Weihnachten an die 
jeweiligen Kinder aushändigen. 
Der Soroptimist International Club Überlin-
gen bedankt sich schon jetzt ganz herzlich 
bei den Menschen, die einem Kind aus dem 
Bodenseekreis zu Weihnachten eine Freude 
machen. 
  
Sollten Sie keine Zeit haben, ein Geschenk 
zu besorgen, können Sie uns gerne mit einer 
Spende an unseren Hilfsfonds „Sorop Hilfe“, 
IBAN DE 76 6905 0001 0001 1105 76, bei der 
Sparkasse Bodensee, Verwendungszweck 
„Weihnachtsbaum“ unterstützen. Wir wer-
den in eigener Regie ein Geschenk besorgen 
bzw. die Familie oder oft alleinerziehende 
Mütter mit einem Essensgutschein für das 
Weihnachtsfest unterstützen. Spendenbe-
scheinigungen können erteilt werden. ( ab 
€ 50,--) 

 
 

Weihnachtsverkauf am 
Samstag, 2. Dezember 
8:00 - 13:00 Uhr   
Im Waldkindergarten wird wieder wie je-
des Jahr (eißig gebacken und gebastelt, 
um am Samstag, den 2. Dezember den 
weihnachtlichen Verkaufsstand zu be-
stücken. 
Ab 8 Uhr bis 13 Uhr wird der Waldkinder-
garten e.V. vor dem Edeka in Oberuhldin-
gen 
mit weihnachtlichen Basteleien, Kuchen 
und leckeren Plätzchen vertreten sein. 
  
Wir freuen uns auf ihr Kommen! 
  
Mike Haller für den Vorstand des Wald-
kindergarten Uhldingen-Mühlhofen e.V. 

 
 

Unser nächster Freizeitreiter und –fahrer 
Tre" 'ndet am Freitag den 
 24. November um 20 Uhr im Gasthaus 
Hosbein  Fürstenbergstr. 14 in Heiligen-
berg statt.   
Über viele Gäste würden wir uns freuen. 
Weitere Info unter: 
www.vfd-linzgau-bodensee.de oder 
Bärbel Föckler Tel. 07503/8754609 oder Mar-
git Wiskot Tel. 07554/990066 
 
 
 

  Ende des redaktionellen Teils



FAMILIE sucht HAUS in STETTEN  
Wir möchten in Stetten ein Haus kaufen, gerne mit Garage, 
Keller, Garten und Geschichte. Eine Finanzierung ist gesichert. 

0151-28887190 

Langjährig gut eingeführter Souvenirladen 

in Hagnau neu zu verpachten. 
Zum 1.1.2018 Ablöse erforderlich. 

Warenbestand muss übernommen werden. 

Tel. 01732610437 

1-Zi.-Whg. in Meersburg, 
1. OG, Balkon, Stellplatz, Keller, Bushaltestelle 

direkt am Haus, herrlicher See- & Alpenblick, 

ideal als Alterswohnsitz. Ab sofort zu vermieten.

Tel. 0171 - 718 43 66 

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten SÜDKURIER-Zusteller
(Urlaubsvertretung, ab 18 Jahren, morgens zwischen 4 und 6 Uhr) in 
Bermatingen, Deggenhausertal, Hagnau, Meersburg, Neufrach und
Salem.

Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH /
Telefon 07531 - 999-1100 / Bewerbung.DKZ@suedkurier.de





Freiland Weihnachtsgänse
nach höchstem ökologischen Standard 

aufwachsend küchenfertig und vakuumiert.
Über eine Vorbestellung freut sich 

Fam. Geßler

Stehlinsweiler, zw. Ittendorf und Stetten
Tel.: 017682002043

Haushaltshilfe gesucht 
in Meersburg  

einmal wöchentlich, für Privathaushalt.

haushaltshilfe.meersburg@gmx.de oder 01726779647 







Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Freitag eingelegter Sauerbraten.

Ab Donnerstag: hausmacher Maultaschen, Leberspätzle,
Leberknödel und Brätknödel.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche 
und Fisch vom See

Aus Omas Küche

Bio-Freilandgans
von der Familie Heinzler

***

Gänsemaultaschen
an Grünkohl

***
und vieles mehr...

*** 
VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS ob sie wiederkommen! 

Oscar Wilde

IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG 

MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de
Donnerstag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Familie Fischer und 
das Löwen-Team

Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 



Off´s 3. Trüffel-Gala 

„Im Rausch der schwarzen Knolle” 

Genießen Sie sensationelle Gaumenfreuden

sowie das harmonische Zusammenspiel

von Trüffel und Wein.

Ab jetzt wieder jeden Sonntag für Sie: 

„Einen gemütlich geschmorten Sonntags-Braten” 

Reservieren Sie rechtzeitig, wir freuen uns

darauf  Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen.  

See Hotel Off
Uferpromenade 51 • Meersburg • Telefon 07532/44 74-0

Yoga für Schwangere & Beckenboden in Daisendorf 

Kurseinstieg jederzeit für alle Mütter 
(mit und ohne Vorkenntnisse) wohltuend & stärkend! 

Auch Einzelstunden mögl. oder Yoga Swing. 

Ich freue mich auf Ihre Anfrage unter 0171-4418771
oder boettcher.tanja@web.de 



Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung 

Qualitätsverbund

DachKomplett

Meister
wissen, wie´s geht

Otto-Lilienthal-Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de
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Rattan-Couch mit Sessel
an Selbstabholer zu verschenken. 

Tel. 07532/ 5690 

Carpoint Salem
Kfz- An- und Verkauf

Wir kaufen Fahrzeuge aller Art, 
auch reparaturbedürftig und ohne TÜV. 

Tel. 07553 / 83 80 995 



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Musik Willibald
REPARATUR von

Holz- und Metallblasinstrumenten

Musikunterricht
88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58


